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Zwei Uhr nachts

Mann: tritt leise ins Schlafzimmer.

Frau: «Wie spät isch-es?»

Mann: nimmt den Zeiger von der

Wanduhr, wirft ihn der Frau auf's

Bett und sagt: «Da lueg sälber!» J°sa

Zeitgemässe Fragen

viGNAC SENGLE

P. Bachmann

dei echte Eier-Cognac

aus frischen Eiern und altem Cognac

GIBT NEUE KRAFT

Im Ausschank in allen guten Restaurants

eS BeBeliches

Fräulein frägt den Kondi: «Eriaubed

Sie han ich ächt Aschluss in

Arth-Goldau?»

Prompte Antwort des Kondi: «Jä,

das chund ganz uf Sie a!» £reP°
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